
Alltagspraktiken, 
Wissen, Wünsche

physisch-materielle 
Infrastrukturen

Institutionen Scheinlösungen

Produkt/Praktik 
einer imperialen

 Lebensweise 

ist tief veran-
kert und stabil 
durch

ist imperial 
aufgrund von

Ausbeutung 
von

Biosphäre

Arbeit

Exklusivität Verbreitung und 
Intensivierung

Auslagerung 
von Kosten 
auf andere

in Zeit

in Raum

Einordnung und Befragung von 
Produkten und Praktiken
einer imperialen Lebensweise

Schadet das 
Produkt jemandem?

Was braucht es zur 
Herstellung und zur 

Verfügbarkeit des 
Produkts? (Ressourcen, 
Energie, Finanzierung)

Wer produziert das  
Produkt, unter welchen 

Bedingungen?
Was kostest das 

Produkt? Kann ich mir 
das leisten? Wie o!?

Wer in meinem Umfeld 
kann sich das Produkt 

leisten? Wer nicht?

Ist das Produkt/ die 
Praxis verallgemein-
erbar? Wieviele Menschen 

nutzen/besitzen 
das Produkt?

Wie hat sich das in 
den vergangenen 
10 Jahren verän-
dert? Warum?

Wird sich in 50 
Jahren jemand 
darüber ärgern, dass 
du diese Produkte 
gekau!/ gebraucht 
hast?

Wo wird das 
Produkt herge-
stellt? Welche 
sozialen und 
ökologischen 
Folgen hat die 
Herstellung auf 
den Ort der 
Produktion?Was reizt mich 

an dir? Welche 
meiner Bedürf-
nisse werden 
durch dich 
befriedigt? 

Wer erwartet 
von mir, dass ich 
dich nutze?

Warum ist das Produkt so 
normal? Wer vermittelt 
mir, dass es normal ist?

Wird mein Leben 
durch das Produkt/ 
die Praxis einfacher 

oder schöner?

In welche Alltagsroutinen 
ist es eingebunden?

Wäre das 
umständlich?

Welche Infrastruktur 
erleichtert/ermöglicht 
mir deine Nutzung?

Welche Infra-
struktur würde 
dich überflüssig 
werden lassen?

Gibt es Akteure, die 
sich für eine Nutzung/ 
Verbreitung des 
Produkts einsetzen?

Welche politi-
schen Entschei-
dungen haben 
mit dir zu tun?

Welche vermeintli-
chen Lösungen 
werden für die mit 
dir verbundenen 
Probleme diskutiert?
Welche Folgen 
würden diese 
Lösungen haben?

Was würde passieren, 
wenn ich dich nicht 
mehr konsumieren 
würde?

Was bliebe 
mir dadurch 
verschlossen?

 Denke ich bewusst über 
die Nutzung nach oder 

geschieht das quasi 
automatisch?

Welche  Folgen 
wären damit 
verbunden?

Könnten alle 
Menschen darauf 
zugreifen? 


